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Dic Soclikeit dever Sodeen,

P

weldye it Dem HERRN {tevbeny

Iolte,
Als Der Wepland

. Sodmirdige uo Sodywoblgehohrne err,

S SlonsSenfe

 oonBlafen

&, Fonigl. SCajeft. in Breuien hochbeftalleer
Sepeimer - und Saeaicrungd-Fath im Sersogthum
SKagdeburg, aud) Som-§Ferr des hohen Stifts su
SSBagdeburg,i.Senior ded hohen§Btifts su
Savelberg,

Crbherr auf Oonmertin, Friedeburg, Bonnidentedt 2,
e st bl

3 det Biefigen Boben Stiffts-Kirche folenniter bengefehet wurde,

Sem Sodfeeligen
sum febuldigiten Andencterr,
Senen_hinterlaffen %vd)bctmbtm

aber su Begeugung feiner dienfilidyen Condolenz
inn nachfolgenden Jeilen vorfiellen M 990

) Sohant Hevmann Reufjen,

f Konigl. Preuf. wivclider Dof'Rath auch Leb: und Regiev. Secret, im$ersoath.Magd.
Diagdeburg, deudts Chriftian Leberedht Faber, Konigl Preus. privil. Budhdr.
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N
o 1115, Gyeburtl, echabtie Shiler,
‘@J SRafien, fo dev Krieg bewabet,
NN Y Ebren-Procten, Helden-Dilder,
NN~ Seulen pom Srinmmp) erehrt, |
Z28)Sind swat Seuaen foldyer Thaten, )
o die Welt in Chren halts
Konnen abet doch nicht rathen,
SBetit der Tod fich file uns frellf:
$Hat nicht Alerander muffen
Siefes Feindes Seepter Fiffen?
988 die Crde seuat, verwefet,
S det langen Sodes-Nadht,
nfter Seelen Licht genefet,
e der Tod die Trennung made.
- ol gefinmet, wobl aelebet, (
IRl geftoben bringt den Lobir, ,
Welcher iie ju GOt erbedet
SSn des hoben Himmels Throns
Doch nicht alle weldye frerben,
Konnen diefen Stand erecbett.

Gcifter von dev Welt beflecet,
ie der Stinden Selaven {ind,
erden ducch den Tod evfihrectet,
Bieiben aud im Tode blind,
Dann des Himmels veine Wefen
Sieht fie nue als Schatten an,
o die trube Nadyt evlefen,
Die fein Lidyt vevtraden fans
Snufler audy in Finfternifien
Shre todten Wevde bifen.

Seelger Platen, Dein Bemier,
SRar mit Weifheit angethan,

980 der Suaend Ampeln ghiben, )
24g die Tichtfchnue Deiner Dahns -~/




Driner Seelen {thote Gaberr,

Drein von GOLE exlangtes Piund
Hait O feine Seit Herarabens

Du bewabrteft auch derr Bund,
Welchen GOt mit Dir gefehloffens,
Al5 fein Geift auf Dich gefloffer.

a5 Aeapten vor gelehret,

Und as fluge Griechen-Land,
Sawas Jom dagu verehret,

War Dic alles wohl befandt,
Fremde Lander u befhanen,

Wat DeinHers nicht abaeneiats
Auf gepeiften Grund ju bauen,

3as fiir Bortheil jic) da seigt,
MWar das el auf Deinen Reifen,
Welche Deine Wevcke preifen,

9018 datanf dee Prenffen Konig
Dich sum Landes-TRuder sog,
Seigte Deint BVevitand nicyt wenig,
Was fein Avm an Krdfften wog;
Jiecht su theilen, Mecht su fovechen,
Aufsurichten, was gebeugt,
Su gectrennen, 3u jerbrechen,
ABas durdy Unrecht fich aesenat,
Mujte Deinerts Ame und Leben
Chre, Surdht und Sreude geben.

it dis alles gleich verfchiunden
31 dex alben Lebens-Seit,

Seigten Deine furge Stinden
Dody des Alters Seltenheit:

©a Du Senior it Orpetr, '
Sweyet hohen Stiffter Glied,

Chmann, Bater, Wittwer worden,
Dir mup audy des Alters Sehrite

Bon der Bahn icht absurweichen,

Selbft des Alters Srone veichen,




Seel get, fore idy Did erheben?
i i i

ternen, ie in L1 1

Gebt mein fhwacher Kuf niche nach.
S pevehre Deine Werde,

Deinen woblecvorbiien Ruhms
Drines Geiftes Krafft und Stavde

Sind des Himmels Cigenthunt,
Audy der Leib, den it begraben,
9Wird dout Licht und Klavheic Haberr,

Iohlgebohrtie, die ibe trauet,
Gonnet meiner Teder noch,

Deven Wehmuth Cudh bedaure,
Mnsufehn Cur fhweres Jodh: :

She beweinet AN und BVafery

Euren Sobit, des Alters Stab,
Curen Helfer und Bevather

Senctt des Sodes Hand ing Grab.
Kan aud eit Berluft auf Croen
Diefem gleich gefchdpet werden?

Hemmet Cure Shranen-Sluten,
Stellf die bangen Seuffzer ein:
Curer Wunden, die noch bluten,
IRill GOLt Arbt und Lindrung feyi.
€ ift Bater, bleibt gewogern
Seinen Kindetn, die ev liebt,
Was er geitlich endy entsogern,
Den, warum i eudy betribe,
Wetdet ihr dort wieder fehen
Bor des Himmels Throne fehen,
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e Soclialeit dever Sodeer,

welde indem fp@&)tgtﬁ? {terben,

Als fbcr zBeoIanb

S@ocbmurbtge u> SSochwoblgebohune Setr,

¥ B (s St
Raten

ajeft. in Breugien hochbeftallser
gicrings - Juath im Sersogthum
Som-§Ferr de hohen Stifts su
Senior de3 hohen3tifits s

Savelberg,

fevtin, Friedeburg, BonnictenbedE .,

 1733. in Seine Rube cingegangen,
avauf den 28. Januarii Ao. 1734

Stifits-Kivche folenniter Sevaefeset wurde,

1 Sodifecligen
fcbutbtgﬁen a[nbencfm,

itevlafien g‘?vcbbctrubten

gung feiner dienftlichen Condolenz
achfolgenden Seilen vorfiellen > 9 5 6

Sevmann Reufferr, A

4
Rbmgl SBreuﬁ mur(f(tct)ev S\of Rath auch Lehn:und Regier. Secrer. itmSeroath. Magd.
Magdeburg, dructs Shriffian Leberecht Saber, Konigl. Breug, privil. Budhde.
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	Die Seeligkeit derer Todten, welche in dem Herrn sterben, Wolte, Als Der Weyland Hochwürdige und Hochwohlgebohrne Herr, Hr. Claus Ernst von Platen, Sr. Königl. Majest. in Preussen ... Geheimer- und Regierungs-Rath im Hertzogthum Magdeburg ... Erbherr auf Döm[m]ertin ... Den 14. Aug. 1733. in Seine Ruhe eingegangen, Und darauf den 28. Januarii Ao. 1734. ... beygesetzet wurde ... in nachfolgenden Zeilen vorstellen Johann Hermann Reussen, Königl. Preuß. würklicher Hof-Rath auch Lehn- und Regier. Secret. im Her
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